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ECKDATEN

Vergütung Entgeltgruppe 9b TV-L

Arbeitszeit Vollzeit

Dienstort Oranienburg

Bereich Geschäftsstelle des DPSK

Beginn schnellstmöglich

BEWERBUNGSFRIST

21.09.2026

AUFGABEN

Wir suchen

Die Hochschule der Polizei des Landes Brandenburg (HPol BB) sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt für die
Geschäftsstelle des Deutschen Polizeisportkuratoriums (DPSK) im Verantwortungsbereich des
Landespolizeisportbeauftragten mit Dienstort Oranienburg einen

Sachbearbeiter (m/w/d) Öffentlichkeitsarbeit und Grafikdesign

befristet bis zum 31.03.2029, in Vollzeit, Entgeltgruppe 9b TV-L.

Ihre Aufgaben:

Pressearbeit im Rahmen der Vorgaben des DPSK
Medienauswertung (Presse, Rundfunk und TV sowie digitale Medien)
Führen von Foto- und Textarchiven 
Öffentlichkeitsarbeit für das DPSK - Erstellung von redaktionellen Texten für interne und externe Publikation
mediale Begleitung bei Deutschen und Europäischen Polizeimeisterschaften und anderen nationalen und
internationalen Veranstaltungen



Social Media-Betreuung und Gestaltung des DPSK-Auftritts in den sozialen Medien (Instagram und Facebook)
inkl. Content-Erstellung und Community-Management
Homepage–Betreuung und Gestaltung des Webauftritts
Fertigung und Veröffentlichung von Bildern und Videos inkl. Bildbearbeitung z.B. mit Adobe Photoshop, Canva
Abstimmung und Zusammenarbeit mit anderen Bereichen und Behörden der Bund- und Länderpolizeien,
Sportverbänden, Dachorganisationen etc.
Unterstützung bei der Entwicklung und Umsetzung von öffentlichkeitswirksamen Projekten und
Medienkampagnen des DPSK
 

Das bringen Sie mit:

formale Anforderungen:

abgeschlossenes Hochschulstudium (Bachelor/Diplom(FH)) der Fachrichtungen Public Relations,
Kommunikationsmanagement, Kommunikations- und Medienwissenschaft, Sport- und Eventmanagement oder
in einem vergleichbaren akkreditierten Studiengang mit berufsrelevanter Ausrichtung
oder
abgeschlossene Ausbildung im Bereich Marketing, Kommunikation, Veranstaltungen, Medien, Tourismus und
Freizeit sowie einschlägige Berufserfahrung

fachliche Anforderungen:

sehr gute Kenntnisse im Fotografieren
sicherer Umgang mit Bild- und Videobearbeitungssoftware wie Canva, Premiere
sicherer Umgang mit Grafikprogrammen wie z.B. Adobe Photoshop, Adobe InDesign, Adobe Illustrator
sicherer Umgang mit MS-Office-Anwendungen (Word, Excel, PowerPoint, Outlook)
Vertrautheit im Umgang mit sozialen Medien, wie Facebook / Instagram
Besitz einer gültigen Fahrerlaubnis der Klasse B
gute Englischkenntnisse in Wort und Schrift

wünschenswert:

Kenntnisse im Medien- und Urheberrecht
Erfahrung mit dem Content-Management-System „WordPress“

außerfachliche Voraussetzungen:

analytisches Denkvermögen und Befähigung zur sachgerechten Verarbeitung von bedeutsamen Informationen
physische und psychische Belastbarkeit (z. B. mediale Begleitung), Flexibilität, souveränes und
selbstbewusstes Auftreten
hohes Maß an Selbstständigkeit und Einsatzbereitschaft
stark ausgeprägte Kooperations-, Kontakt-, Konflikt- und Teamfähigkeit
stark ausgeprägte Kommunikationsfähigkeit (Gewandtheit im schriftlichen und mündlichen Ausdruck)
sehr gute gestalterische Fähigkeiten



Bereitschaft zur Dienstverrichtung außerhalb der Regelarbeitszeit

Wir bieten Ihnen: 

eine interessante und verantwortungsvolle Tätigkeit
ein motiviertes Hochschulteam, das von gegenseitiger Achtung und Wertschätzung sowie von einem aktiven
fachlichen und persönlichen Austausch geprägt ist
attraktive Arbeitsbedingungen auf dem modernen, berlinnahen Campus der Hochschule mit Bibliothek, Mensa
und Sportstätten
die Möglichkeit zur flexiblen Arbeitszeit- und Arbeitsortgestaltung unter Berücksichtigung der dienstlichen
Erfordernisse
ein betriebliches Gesundheitsmanagement
30 Tage Erholungsurlaub
eine jährliche Sonderzahlung, vermögenswirksame Leistungen sowie eine zusätzliche Alters-vorsorge über die
VBL (Versorgungsanstalt des Bundes und der Länder) 
die Möglichkeit zum Bezug einer Bezuschussung des VBB-Firmentickets bzw. Deutschlandtickets Job

Interessiert?

Überzeugen Sie sich von den Vorzügen der Hochschule der Polizei des Landes Brandenburg als Arbeitgeberin auch auf
der Internetseite www.hpolbb.de sowie polizei-brandenburg-karriere.de. 

Dort können Sie auch unseren Campus virtuell besichtigen und viele Kolleginnen und Kollegen unseres
Hochschulteams kennenlernen. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Bewerbungen von Frauen wird besonders gern entgegengesehen.

Schwerbehinderte Menschen nach Maßgabe des § 2 SGB IX werden bei gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher
Leistung bevorzugt berücksichtigt. Der Hinweis auf eine Behinderung ist bereits im Bewerbungsschreiben anzugeben.

Bei der oder dem zur Einstellung ausgewählten Bewerberin oder Bewerber wird ein Auszug aus dem
Bundeszentralregister (Führungszeugnis) zur Vorlage bei einer Behörde gemäß § 30 Abs. 5
Bundeszentralregistergesetz abgefordert.

BEWERBUNG

Einsendung

Bitte senden Sie uns Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen (Anschreiben, Lebenslauf, Zeugniskopien,
Arbeitszeugnisse etc.) per E-Mail an

bewerbung.hpol(at)polizei.brandenburg.de

oder postalisch an



Hochschule der Polizei
des Landes Brandenburg

Dezernat Personal
Bernauer Straße 146
16515 Oranienburg.

Bei Einsendung der Unterlagen per E-Mail sollte der beigefügte Anhang aus einer pdf-Datei bestehen.

Sofern Sie die Rücksendung Ihrer Unterlagen wünschen, legen Sie bitte einen adressierten und ausreichend
frankierten Rückumschlag bei.

Kosten, die Ihnen im Rahmen Ihrer Bewerbung entstehen, können nicht ersetzt werden.

Bei ausländischen Studienabschlüssen fügen Sie bitte auch eine beglaubigte Übersetzung des Bildungsabschlusses
sowie den Nachweis über die Gleichwertigkeit mit einem deutschen Hochschulabschluss (siehe Website der
Zentralstelle für ausländisches Bildungswesen: www.kmk.org/zab.).

Wir weisen darauf hin, dass ausschließlich vollständige Bewerbungsunterlagen für das Auswahlverfahren
berücksichtigt werden.

RÜCKFRAGEN

Rückfragen

Bei Rückfragen können Sie sich an
Herr Mario Rogus
Polizeisportbeauftragter des Landes Brandenburg
Tel.: +49 (0) 3301 850 2510

oder an

Frau Janina Grobosch
Dezernat Personal
Tel.: +49 (0) 3301 850 2115

wenden.


